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VS-Schwenningen/Berlin. 
Am Montagmittag haben es 
Naeem Lindert und Akim De-
mirhan geschafft. 

Nach 22 Tagen haben sie die 
etwa 780 Kilometer von 
Schwenningen nach Berlin zu 
Fuß bezwungen. Als Thorsten 
Frei die beiden –  von deren Ge-
schichte er aus der Zeitung er-
fahren hat – auf der Ziellinie 
am Brandenburger Tor emp-
fängt, sieht man ihnen an, dass 
sie glücklich, aber auch er-
schöpft sind. 

Kein Wunder, da sie alle Vor-
räte auf dem Rücken tragen 
mussten, nur in Schlafsack und 
Zelt übernachteten und die 
Nächte zuletzt auch immer käl-
ter wurden. Demirhan und Lin-
dert schilderten dem Abgeord-
neten bei ihrer Ankunft, wie es 
bei einem Sauna-Gang zu die-
ser verrückten Idee kam, dass 

der erste Rucksack schon an der 
Grenze zu Bayern aussortiert 
werden musste, wie durchge-
taktet und beschwerlich die et-

wa 35 Kilometer pro Tag waren 
und wie sie teilweise auf Wur-
zeln und von wilden Tieren 
umringt übernachten mussten.

 Nicht zu vergessen ist das 
verlorene Handy, das dank 
eines ehrlichen Finders schon 
wieder zuhause in Schwennin-

gen eingetroffen ist. Frei be-
tonte ihnen gegenüber und in 
einer Pressemitteilung, dass 
die beiden damit ganz sicher 
die ersten Besucher aus der Re-
gion seien, die diesen Weg tat-
sächlich gegangen sind, und 
dass dieses Abenteuer ihnen 
für immer in Erinnerung blei-
ben  dürfte. Darauf könnten sie 
zurecht stolz sein. 

Bevor es für Naeem Lindert 
und Akim Demirhan, die sich  
wahnsinnig auf ihre Familien 
und das eigene Bett freuen, am 
Dienstag mit der Bahn zurück 
in heimatliche Gefilde geht, hat  
Frei beide noch auf einen Kaf-
fee an seinen Arbeitsplatz im 
Deutschen Bundestag eingela-
den. Zuvor aber freuen sie sich  
auf eine erholsame Nacht in 
einem Hotelbett und viel lecke-
res Essen, um die leeren Ener-
giespeicher wieder aufzufüllen.

Angekommen in der Hauptstadt 
Naeem Lindert und Akim Demirhan haben sich 22 Tage lang auf die Wanderung von Schwenningen nach Berlin gemacht. Jetzt sind 
sie in der Hauptstadt angekommen – und wurden politisch in Empfang genommen.

Die beiden Wanderer haben es erschöpft nach Berlin geschafft. Foto: Christian Friedrich

vs-schwenningen. Drei Fahr-
zeuge beschädigt und einen 
Gesamtschaden von rund 
15 000 Euro verursacht hat ein 
Autofahrer bei einem  Unfall am 
Montag gegen 18 Uhr in der 
Hirschbergstraße, wie die Poli-
zei berichtet. Ein 76-Jähriger 
verwechselte bei seinem Wa-
gen  Gas und Bremse, wodurch 
sein Auto ungewollt beschleu-
nigte. Dieses prallte zunächst 
gegen einen abgestellten Mo-
torroller und schob diesen 
dann noch auf einen geparkten 
Peugeot. 

Autofahrer vertauscht 
Gas und Bremse 

Gast, so mischten sich am zwei-
ten Tag auch überregionale 
Gäste unters Publikum. Das be-
reits für 2019 vorgesehene 
„Hallenfescht“ sollte dabei  an 
einstige Traditionen anknüp-

fen und vorerst im Zweijahres-
rhythmus stattfinden. Der Vor-
sitzende des Wirtschaftsaus-
schusses Frank Zölle sah im 
Veranstaltungsort, aber auch 
aufgrund der ehrenamtlichen 

Unterstützung während der 
Vorbereitung eine Chance, dass 
sich das „Hallenfescht“ im Ver-
anstaltungsangebot der Zunft 
etabliert. 

Dass die Anzahl der Veran-

staltungen in der historischen 
Stätte überhand nehmen sei 
dabei wenig wahrscheinlich, da 
sie das gesamte Jahr über als 
Garage für die Umzugswägen 
dient. 

Schwenningen

„Mach mit“ Förderverein Tafel 
VS lädt zur kleinen Auszeit mit 
Brettspielen, Kaffee und Kuchen 
jeden zweiten Mittwoch im Monat 
ab 14 Uhr Ob dem Brückle 27 ein.
MGV Frohsinn: der Kinderchor 
probt immer mittwochs von 16.30 
bis 17.30 Uhr und die Probe der 
HARMONICS ist von 20 bis 21.30 
Uhr, Austraße 49.
Die Tourist-Info in der Erzberger-
straße 20 ist montags bis freitags, 
9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr geöff-
net.
Das ProKids-Cafe Uhrwerk ist 
mittwochs von 9.15 bis 12 Uhr für 
Eltern mit Kindern bis etwa drei 
Jahren in der Bürkstraße 39/1 
geöffnet.
Der nächste Tauschabend des 
Briefmarken- und Münzen-
sammlervereins findet heute, 
Mittwoch, um 19 Uhr im Vereins-
heim der Kaninchenzüchter, Dau-
chinger Straße 160, statt. Gäste 
sind willkommen.
Jugendhaus Spektrum: mitt-
wochs, 15 bis 17 Uhr U-14-Teenie-
Treff; 17 bis 20.30 Uhr Ü-13-Ju-
gend-Treff; 16 bis 20.30 Uhr kos-
tenlose Schüler-Nachhilfe; vorhe-
rige Anmeldung notwendig über 
spektrum@villingen-schwennin-
gen.de.
Der Jahrgang 1942 trifft sich am 
Donnerstag, 12. Oktober, um 16 
Uhr im Wildpark, Hölzle 9,  zum 
gemütlichen Beisammensein.
Der Filmclub Aktiv-Video lädt 
zum Clubabend am Donnerstag, 
12. Oktober, 19 Uhr, im Dr.-Etter-
Haus, Alleenstraße 3, ein.
Die Feintechnikschule lädt am 
Samstag, 14. Oktober, von 10 bis 
12 Uhr zu einem Infotag für Eltern 
und Schüler ein. Treffpunkt ist in 
der Aula im Bau D.
Der Jahrgang 1942 trifft sich am 
Donnerstag, 9. November, um 18 
Uhr im Fässle zum „Knöpfle in der 
Brühe“ Essen. Eine Anmeldung 
bei Gretel Beck, Telefon 
0179/6169062, ist bis spätestens 
Donnerstag, 2. November, erfor-
derlich.

i Schwenningen

n Von Rainer Bombardi

VS-Schwenningen. Der stell-
vertretende Vorsitzender der 
Narrenzunft Schwenningen 
signalisierte am zweiten Tag 
des nach Jahrzehnten wieder-
belebten „Hallenfeschts“, dass 
aller Anfang schwer, doch das 
Comeback vielversprechender 
als erwartet verlaufen ist. 

Die Veranstaltung fand drei 
Tage in der Halle des ehemali-
gen Schlachthofes statt. So gab 
es eine Party, die mit dem Solo-
künstler Chris Metzger, den 
überregional bekannten Cover-
rockern von Cross Age und der 
Weilersbacher Blasmusikfor-
mation an diesen drei Tagen für 
das Publikum beste Unterhal-
tung bieten wollte. 

„Alle Gäste die gekommen 
sind, haben jede Menge Spaß 
und Geselligkeit“, freute sich 
Vorsitzender Lutz Melzer, der 
in der Halle durchaus Potenzial 
für weitere Veranstaltungen 
dieser Art sieht. 

An alte Traditionen 
anknüpfen
Waren am ersten Tag noch 
überwiegend Einheimische zu 

Das  „Hallenfescht“ konnte überzeugen
2007 gab es das letzte, jetzt kam die Neuauflage: Das „Hallenfescht“ der Schwenninger Narrenzunft lockte viele Gäste in die 
Räumlichkeiten des Schlachthofes. Und diese hatten sichtlich Spaß an der Veranstaltung.

Die Stimmung der Gäste ist während dem „Hallenfescht“ an allen Tagen bestens. Foto: Rainer Bombardi

vs-schwenningen. Die Fach-
messe DST Dreh- und Spantage 
Südwest auf dem Messegelän-
de in Schwenningen ist weiter-
hin auf Wachstumskurs: Um 
dem großen Interesse poten-
zieller  Aussteller gerecht zu 
werden, werde die Messehalle 
D um ein Schiff erweitert, wie 
die Messe in einer Pressemit-

teilung verkündet.
 Die DST Südwest, die in die-

sem Jahr  vom 29. bis 31. März 
stattfand, sei bereits Anfang 
des Jahres ausgebucht gewe-
sen. „Wir hatten eine Wartelis-
te“, erinnert sich Messechef Jan 
Goschmann. „Und bereits jetzt 
liegen uns viele Anfragen für 
die DST Südwest 2025 vor. Das 
zeigt, dass sich die Fachmesse 
in der Region gut etabliert hat. 
Natürlich wollen wir möglichst 
vielen Unternehmen die Gele-
genheit bieten, sich hier mitten 
im Branchencluster zu präsen-
tieren.“ 

In Zeiten akuten Personal-
mangels stünden so  vor allem 
die Themen Robotik und Auto-
matisierung von Fertigungs-
prozessen im Fokus. „Der Be-
darf nach fachlichem Aus-

tausch und langfristigen Lö-
sungsansätzen ist hier sehr 
hoch“, so Goschmann weiter. 
„Viele langjährige Aussteller 
möchten ihre Standfläche ver-
größern.“ 

Vom 9. bis 11. April 2025 
bietet die DST Dreh- und Span-
tage Südwest als regionaler 
Branchentreff mitten im Kom-
petenzzentrum der Zerspa-
nungstechnik neue Technolo-
gien  live vor Ort. Das Angebots-
spektrum reiche laut Presse-
mitteilung  von Werkzeugma-
schinen, peripheren Anlagen 
und Einrichtungen, Präzisions-
werkzeugen, Materialien und 
Betriebsstoffen, Robotik, Soft-
ware- und Steuerungssyste-
men bis hin zu Qualitätssiche-
rung, Zubehör und ganzen Pro-
zessketten. 

Die DST hat bereits Pläne für 2025
Die Fachmesse der Dreh- und Spantage bekommt eine neue Messehalle zur Verfügung. 

Die Messe zieht die Besucher 
an. Foto: DST

vs-schwenningen. Die 
Schwarzwaldvereine aus Vil-
lingen und Schwenningen er-
wandern am Sonntag, 15. Okto-
ber die  Schwäbischen Alb. Ab-
fahrt ist um 8 Uhr Villingen 
Busbahnhof H11 und 8.10 Uhr 
Schwenningen Bahnhof. Es 
werden zwei Wandergruppen 
angeboten. Beide Gruppen 
starten am Sonnenbühl. 

 Zunächst geht es  entlang 
des großen Steinbruchs  hinü-
ber zum Schloss Lichtenstein.  
Gruppe eins wandert vom 
Schloss über den Linsenbühl 
und den Breitenstein hinüber 
zum Gießstein.  Weiter geht es 
über die Nebelhöhle zum Wa-
ckerstein. Später erreicht man 
den 26 Meter hohen Schön-
bergturm, welcher mit seinen 
122 Stufen erklommen wird.  

Vom Schönberg erfolgt der Ab-
stieg über Wanne hinunter 
nach Pfullingen. Die reine 
Wanderzeit für die circa  16 Ki-
lometer lange Wegstrecke be-
trägt fünf Stunden.

Gruppe zwei wandert vier-
einhalb Kilometer bis Schloss 
Lichtenstein und hat dort dann  
etwas Zeit zum Aufenthalt.   An-
schließend führen  Pfade über 
den Linsenbühl und dem soge-
nannten Kalkofenhaus zum 
Schlusspunkt an der Nebelhöh-
le. Die Wanderzeit für die neun 
Kilometer lange Wegstrecke 
beträgt circa zweieinhalb bis 
drei Stunden. Der Busfahrpreis 
beträgt 22 Euro.  Anmeldungen 
sind für alle Teilnehmer bis 
Freitag, 12 Uhr bei Heldmanns 
Apotheke im City Rondell, 
Telefon 07720/17 41, möglich. 

Von Schlössern zu   Türmen 
Die Schwarzwaldvereine wandern auf schönen  Pfaden. 

vs-schwenningen. Schon 
langsam weicht der Sommer 
und die kalten Jahreszeiten 
rücken näher und somit auch 
Kälte und Nässe, die wir auch 
auf unsere Haut zu spüren 
bekommen. Sie wird trockener 
und schneller rissig. Hier kön-
nen uns Heilpflanzen beson-
ders gut unterstützen, wie 
beispielsweise die Ringelblu-
me.  Am 20. Oktober um 17.30 
Uhr findet ein Workshop zu 
dieser Pflanze statt. Gestartet 
wird  mit einem Vortrag mit 
Phytotherapeutin Martina 
Müller. Im Anschluss wird Rin-
gelblumensalbe selbst herge-
stellt.  Teilnahmegebühr be-
trägt zehn Euro. Dauer beträgt 
circa zweieinhalb Stunden. Es 
ist nur eine begrenzte Teilneh-
merzahl möglich, Anmeldun-
gen bis 17. Oktober bei lei-
tung@umweltzentrum-sbn.de.

Workshop zur 
Ringelblume 


